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Tamara Humpfer 

1.Vorsitzende 
Karlsruhe 
Jahrgang 1986 
FÖJ 2004/05  
seit 2013 im Vorstand 
   
Tamara Zaum 

Beisitzerin,  
Illingen  
Jahrgang 1991 

FÖJ 2010/11  
Seit 2013 im Vorstand 
  

Christian Kuhn  

Beisitzer  
Weinstadt   
Jahrgang 1987  

FÖJ 2007/08 

seit  2008 im Vorstand 

In den letzten Monaten hat sich wieder einiges getan auf dem Hof.  Seit dem 9. Juni 

sind wir der neue Vorstand. Neben Christian Kuhn und Michael Lutz, die schon länge-

re Zeitden Hof begleiten, wurden nun Tamara Humpfer, Tamara Zaum und Paul 

Schmidhäuser neu in den Vorstande gewählt.  

Der neue Vorstand stellt sich vor 

Michael Lutz 

2. Vorsitzender / Kassier 
Waldkirch 
Jahrgang 1948 
Ruheständler 
seit 2001 im Vorstand 
 
Paul Schmidhäuser 

Beisitzer 
Stuttgart 
Jahrgang 1991 
FÖJ 2010/11 
seit 2013 im Vorstand 
 
David Burkhardt 

Geschäftsführer 
Murrhardt 
Jahrgang 1968 
von Anfang auf  
dem Wacholderhof 

Nach den turbulenten letzten Jahren wollen wir wieder Ruhe einkehren lassen und 
trotzdem weiter die lebhafte Kultur des Hofes bewahren. Die Aufteilung des Betrie-
bes in die Bereiche Landwirtschaft und Hauswirtschaft und Pädagogik mit jeweils 
einem Geschäftsführer/in, war leider so nicht tragfähig.  
Wir wollen ein neues Modell einführen: David organisiert nun als Geschäftsführer 
beide Bereiche, wobei weiterhin die Landwirtschaft  sein Schwerpunkt darstellt, 
dabei erhält er, wie bisher, Unterstützung durch die FÖJler. Zu den Limpurger Rin-
dern, sind seit diesen Sommer noch Coburger Rotfüchse, eine besondere Schafsras-
se dazugekommen. Deren Fleisch und das auf dem Hof angebaute Gemüse vertreibt 
David auf seinen Märkten. Ab März 2014 werden zusätzlich zwei Freiwillige im Rah-
men des Bundesfreiwilligendienstes auf dem Wacholderhof sein, die dann in der 
Hauswirtschaft, dem Gästebetrieb und der Pädagogik mit eingesetzt werden kön-
nen. Die Pädagogik wird dagegen hauptsächlich von externen Mitarbeitern geleitet. 
Weiterhin soll der Hof Zentrum für Gäste sein und ein Bild von nachhaltiger Ent-
wicklung  und biologischer Landwirtschaft vermitteln.   
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... wieder mal. Und diesmal nicht auf Pil-
gerwegen. Aber es hätte mein letzter 
Weg sein können: Zwei Monate in Klini-
ken, erst ganz akut mit unerklärlicher 
Müdigkeit und Schulterschmerzen im 
Diakonie-Klinikum in Schwäbisch Hall, 
Dann mit der Diagnose Endokarditis 
(bakterielle Infektion im Innern des Her-
zens) zur Herzoperation mit Klappener-
satz im UNI-Klinikum Heidelberg, da-
nach wieder in Schwäbisch Hall und zur 
„Anschluss-Heilbehandlung“ in Bad 
Wimpfen. Nun bin ich seit dem 28.7. wie-
der zurück am Hof und versuche mit 
nicht allzu großem Erfolg wieder zu 
Kräften zu kommen. 

Aber ich habe Grund zur Dankbarkeit. 
Ohne die moderne Medizin und die un-
glaubliche Kunst der Operateure würde 
mich schon seit Monaten die Erde des 
Murrhardter Friedhofs decken. 
Mitarbeiten am Hof kann ich auch wie-
der ein Wenig, jedenfalls bei leichten 
handwerklichen Arbeiten, beim Aufräu-
men und bei der Betreuung von Gästen. 
Aber ob ich je wieder richtig zu Kräften 
kommen werde? Ich weiß es nicht. Die 
Ärzte machen mir Hoffnung. Ich muss es 
glauben und mich in Geduld üben. Leicht 
fällt es mir nicht.    
   Bertl 
 

Ich war dann mal 
weg .... 
 
Von Berthold Burkhardt 
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Das sind die Worte die mich Leute fra-
gen welche den Wacholderhof und mich 
etwas  besser kennen und die  mitbe-
kommen haben, dass sich ein weiterer 
Personenwechsel an ständigen Hofbe-
wohner diesen vergangen Früh-Sommer 
2013 vollzogen hat. 

Der Sommer war sehr anstrengend in 
jeglicher Hinsicht. Wir hatten ja volle 
Auftragsbücher und zeitweise einen sehr 
extremen Personaleinbruch: Durch das, 
dann doch schnelle Ausscheiden, von 
Brigitte Bader und ihrer Praktikantin 
Sonja Riebe, Christian Zech als Wachol-
derhofpädagoge und einer erkrankten 
Putzhilfe aus Murrhardt. Ach Maria wur-
de wegen der schweren Krankheit von 
Bertl an dessen Seite gebraucht und 
konnte nicht auf dem Hof mithelfen. Das 
waren insgesamt  sechs Personen die 
sich ganz oder vorübergehend von Hof-
leben und Mitarbeit getrennt haben. 

Gäste, Geschäftspartner und Lehrer 
waren verunsichert durch Nebelkerzen 
welche von Dritten gezündete wurden 
und mussten überzeugt werden, dass wir 
als Wacholderhofteam trotz der  verän-
derten Umstände alle erdenkliche An-

strengungen unternehmen um tolle und 
lehrreiche  Schullandheimaufenthalte, 
Ferien oder Wochenendaufenthalte zu 
gestalten. 

Die Landwirtschaft hatte Hochsaison 
Weidebetrieb, Imkerei, Gartenbau als 
auch das Gewinnen von Winterfutter 
wahr zu bewerkstelligen. Fleischver-
marktung ging dieses Jahr fast nur als 
Direktvermarktung und auch die Wo-
chenmärkte wahren regelmäßig durch-
zuführen. Der Brunch auf dem Bauern-
hof fand, wie gewohnt, am ersten Som-
merferienwochenende statt. 

Das war alles andere als Normalbetrieb 
und ging über unsere Kräfte hinaus. 
Doch ich muss allen verbliebenen Hof-
mitarbeitern ein großes Lob ausspre-
chen. Unsere FÖJ ler Linda Bek, Katrin 
Munz die landwirtschaftliche Praktikan-
tin Franziska Hänsler. Der Gärtnerin 
Ulrike Scheffler unseren Pädagogen Fa-
bian Bauer und Beate Siegel. Meinen 
Kindern Anette Burkhardt die ruhende 
Kraft in Küche und Haus als auch Paul 
Burkhardt der unermüdliche Traktorfah-
rer. Nicht zuletzt, wieder wie seit vielen 
Jahren, Theo Otterbach der Mann wenn 

David, wie geht’s auf dem Hof  

 
Von David Burkhardt 


































